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Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Corona hält uns alle in Atem. So auch die Gemeindebehörde. 
Da es aufgrund der jetzigen Corona-Situation nur schwer möglich ist, eine 
Gemeindeversammlung durchzuführen, wird auf die Bechtelisgemeindeversammlung 2021 
verzichtet und stattdessen eine Urnenabstimmung durchgeführt. So können Sie und die 
Gemeindebehörde vor einer möglichen Ansteckung geschützt werden. Ausserdem werden 
keine Personengruppen, z.B. Risikopersonen, ausgegrenzt. Es ist dem Gemeinderat wichtig, 
dass die Tradition der Bechtelisgemeindeversammlung in Zukunft weiterhin beibehalten 
werden soll, sofern es die Situation zulässt. 

Neben Ersatzwahlen eines Gemeinderatmitgliedes und der Rechnungsprüfungskommission 
legen wir Ihnen auch das Budget 2021 zur Genehmigung vor. 

Das Budget 2021 der Erfolgsrechnung weist ein voraussichtliches Defizit von Fr. 478'605.00 
aus. Da die Politische Gemeinde Uesslingen-Buch jedoch über genügend Eigenkapital 
verfügt, kann sie das budgetierte Defizit verkraften. Der Steuerfuss soll bei 52% belassen 
werden. 

Es sind einige Positionen im Budget vorhanden, die einmalig zu Mehrkosten führen. So z.B. 
die Umstellung der Gemeindesoftware, da die alte und die neue Gemeindesoftware eine Zeit 
lang parallel betrieben werden müssen. So ist der Rechnungsabschluss 2020 noch auf der 
alten Software zu tätigen, wobei der Zahlungsfluss ab 01.01.2021 bereits in der neuen 
Software berücksichtigt werden muss. Auch muss die Gemeindeverwaltung neue Computer 
anschaffen, da die bisherigen Geräte aufgrund ihres Alters ersetzt werden müssen. Des 
Weiteren wird mit weniger Steuereinnahmen gerechnet. 

Einige Projekte konnten im Jahr 2020 noch nicht abgeschlossen werden. Diese Positionen 
wurden erneut im Budget der Investitionsrechnung berücksichtigt, so z.B. die Erschliessung 
des Gebiets Zollhausweg. 

Bitte entnehmen Sie die genauen Beschriebe aus den Erläuterungen des Budgets der 
Erfolgs- und Investitionsrechnung. 

Wir freuen uns, Ihre Stimmen am 14. Februar 2021 auszählen zu dürfen. 

Für den Gemeinderat 

Elisabeth Engel 
Gemeindepräsidentin
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2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 23. Oktober 2020

Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom Freitag, 23. Oktober 2020 um 
20:00 Uhr in der Kirche Uesslingen  

Vorsitz Elisabeth Engel, Gemeindepräsidentin 
Protokoll Samantha Egloff, Gemeindeschreiberin 
Anwesend 132 Stimmberechtigte, absolutes Mehr 67 

Traktandenliste 

1. Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. Januar 2020

4. Rechnung 2019
- Erfolgsrechnung 2019
- Investitionsrechnung 2019
- Bilanz 2019

5. Verkauf Bauland, Parzelle Nr. 1139, in Buch (3'865 m2)

6. Zonenplanänderung der Parzellen Nr. 1185 und 1186 (Teil) und Ergänzung
Baureglement Artikel 19a Abbauzone

7. Integration Gefahrenkarte in Zonenplan

8. Einbürgerung Kantons- und Gemeindebürgerrecht

9. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfragen
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1. Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste

Im Namen und im Auftrag des Gemeinderates begrüsst Frau Gemeindepräsidentin Elisabeth 
Engel die Anwesenden zur Gemeindeversammlung.  
Es freut sie, dass so viele Einwohner und Einwohnerinnen der Einladung Folge geleistet 
haben, vor allem, da aufgrund von Corona strenge Richtlinien eingehalten werden müssen. 
Sie fordert die Anwesenden dazu auf, auseinander zu rutschen. 

Des Weiteren begrüsst sie die Gäste: 
- Mathias Frei, Redakteur Thurgauer Zeitung (nicht stimmberechtigt)
- Thomas Tschopp, NRP Ingenieure AG (nicht stimmberechtigt)
- Simon Roth, Jäckli Geologie AG (nicht stimmberechtigt)
- Franz Dammann, Vertreter Kiesabbauer (nicht stimmberechtigt)
- Samantha Egloff, Gemeindeschreiberin (nicht stimmberechtigt)
- Peter Holenweger, Bau- und Werkverwalter (nicht stimmberechtigt)

Elisabeth Engel stellt fest, dass die anwesenden Gäste über kein Stimmrecht verfügen. Sie 
dankt Mathias Frei schon im Voraus für eine sachliche Berichterstattung. 

Elisabeth Engel erklärt die Gemeindeversammlung als eröffnet und stellt fest, dass die 
Stimmberechtigten dazu fristgerecht eingeladen wurden.  

Von 821 Stimmberechtigten sind 132 anwesend. Somit beträgt das absolute Mehr 67 
Stimmen. 

Die Traktandenliste wurde mit der Einladung und dem Stimmrechtsausweis fristgerecht 
zugestellt. 
Elisabeth Engel fragt an, ob jemand Einwände gegen die Einladung zur heutigen 
Versammlung, gegen die Stimmberechtigung von anwesenden Personen oder gegen die 
Traktandenliste hat. 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Geschäft Nr. 6 
Zonenplanänderung der Parzellen Nr. 1185 und 1186 (Teil) und Ergänzung Baureglement 
Artikel 19a Abbauzone mit dem Geschäft 5 Nr. Verkauf Bauland, Parzelle Nr. 1139, in Buch 
(3'865 m2) abzutauschen. Dies, da die Gäste im Zusammenhang mit dem Kiesabbau diesen 
Abend noch weitere Verpflichtungen haben. Sie werden den Saal nach der Diskussion und 
vor der Abstimmung verlassen. 

Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 

Abstimmung: 
Es werden keine Einwände erhoben und die Änderung der Traktandenliste wird durch die 
Gemeindeversammlung einstimmig genehmigt. Es gibt keine Gegenstimmen. 

2. Wahl der Stimmenzähler

Für die Auszählung im Saal werden vorgeschlagen: Erika Britschgi, Buch, Erika Hasenfratz, 
Uesslingen, Roland Hofer, Buch, Flavio, Müller, Buch und Anita Truninger, Uesslingen. Alle 
vorgeschlagenen Personen sind Mitglieder des Wahlbüros. Die Gemeindepräsidentin fragt 
an, ob weitere Personen vorgeschlagen werden. Es werden keine weiteren Vorschläge aus 
der Versammlung eingebracht.  
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Abstimmung: 
Die vorgeschlagenen Stimmenzähler werden durch die Gemeindeversammlung einstimmig 
gewählt. Es gibt keine Gegenstimmen. 

Elisabeth Engel dankt den Stimmenzählern für ihre Bereitschaft. 

3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. Januar 2020

Das Protokoll wurde in der Botschaft für diese Gemeindeversammlung abgedruckt. 

Diskussion: 
Es wird keine Diskussion gewünscht. 

Abstimmung: 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. Januar 2020 wird durch die 
Gemeindeversammlung einstimmig genehmigt und der Verfasserin verdankt. Es gibt keine 
Gegenstimmen. 

4. Jahresrechnung 2019

Erfolgsrechnung und Gewinnverwendung 2019 

Budgetiert wurde ein Ertragsüberschuss von Fr. 14'690.00. Die Jahresrechnung weist einen 
Gewinn von Fr. 313'424.91 aus. Sie wurde wegen der aktuellen COVID-Situation durch den 
Beizug eines externen Treuhandbüros geprüft. Die Rechnungsprüfungskommission hat die 
abschliessende Beurteilung der Jahresrechnung 2019 überprüft. Die Jahresrechnung wurde 
in der Botschaft in kurzer Form abgedruckt und erläutert. Die Langfassung war auf dem 
Internet einzusehen und wurde auf Wunsch zugestellt. 

Elisabeth Engel erläutert, dass der Gewinn der Jahresrechnung aufgrund eines Landverkaufs 
im Gebiet Zollhausweg erzielt wurde. Der Ertrag des Verkaufs von Fr. 316'200.00 wurde in 
der Erfolgsrechnung ausgewiesen. Hingegen wird der Aufwand für den Landkauf für die 
Ersatzstrasse in der Investitionsrechnung ausgewiesen. 

Des Weiteren führt sie aus, dass der Gemeinderat der Gemeindeversammlung den Antrag 
stelle, den Gewinn von Fr. 313'424.91 dem Eigenkapital zuzuschlagen.  

Gemeindepräsidentin Elisabeth Engel fragt an, ob seitens Stimmberechtigten Fragen zur 
Erfolgsrechnung 2019 vorhanden sind.  

Diskussion: 
Es wird keine Diskussion gewünscht. 

Antrag: 
Der Gemeinderat Uesslingen-Buch beantragt der Gemeindeversammlung, die 
Erfolgsrechnung 2019 und die Einlage ins Eigenkapital von Fr. 313'424.91 infolge der 
Gewinnverwendung 2019 zu genehmigen. 

Abstimmung: 
Die Erfolgsrechnung 2019 und die vorgeschlagene Gewinnverwendung 2019 werden durch 
die Gemeindeversammlung einstimmig genehmigt. Es gibt keine Gegenstimmen. 
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Investitionsrechnung 

Elisabeth Engel erläutert kurz die Investitionsrechnung. 
In der Investitionsrechnung wird aufgezeigt, was für Projekte der Gemeinderat realisieren 
möchte und was er effektiv umgesetzt hat. Ausserdem ist hier der Aufwand für Land, das im 
Zusammenhang mit der Erschliessung Zollhausweg gekauft werden musste ersichtlich. 

Gemeindepräsidentin Elisabeth Engel fragt an, ob seitens Stimmberechtigten Fragen zur 
Investitionsrechnung 2019 vorhanden sind. 

Diskussion: 
Es wird keine Diskussion gewünscht. 

Antrag: 
Der Gemeinderat Uesslingen-Buch beantragt der Gemeindeversammlung, die Investitions-
rechnung 2019 zu genehmigen.  

Abstimmung: 
Die Investitionsrechnung 2019 wird durch die Gemeindeversammlung einstimmig genehmigt. 
Es gibt keine Gegenstimmen. 

Bilanz 

Elisabeth Engel erläutert kurz die Bilanz:  
Die Bilanz ist die ehemalige Bestandesrechnung. Hier sind das ganze Vermögen und die 
ganzen Verpflichtungen der Gemeinde ausgewiesen. 

Gemeindepräsidentin Elisabeth Engel fragt an, ob seitens Stimmberechtigten Fragen zur 
Bilanz 2019 vorhanden sind. 

Diskussion: 
Es wird keine Diskussion gewünscht. 

Antrag: 
Der Gemeinderat Uesslingen-Buch beantragt der Gemeindeversammlung, die Bilanz 2019 zu 
genehmigen. 

Abstimmung: 
Die Bilanz 2019 wird durch die Gemeindeversammlung einstimmig genehmigt. Es gibt keine 
Gegenstimmen. 

5. Zonenplanänderung der Parzellen Nr. 1185 und 1186 (Teil) und Ergänzung
Artikel 19a, Abbauzone

Elisabeth Engel erläutert das Sachgeschäft: 
Im Rahmen der Ortsplanungsrevisionen in den Jahren 1996-2001 sind Gebiete im Richtplan 
der Gemeinde als künftiges Kiesabbaugebiet bezeichnet worden. Mit Regierungsrats-
beschluss Nr. 1002 vom 4. Dezember 2001 ist der „Gemeinsame Richtplan Kiesabbau“ 
(Richtplan-Karte 1:5'000 und Richtplantext) auf den Gemeindegebieten der Gemeinden 
Hüttwilen, Uesslingen-Buch und Warth-Weiningen durch den Regierungsrat bewilligt worden. 
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Der Gemeinderat ist bemüht, einen fairen und transparenteren Kiesabbau umzusetzen. Im 
Jahr 2011 wurde das Projekt das erste Mal den Stimmbürgern zur Abstimmung vorgelegt 
und abgelehnt. Es wurden deshalb verschiedene Anstrengungen unternommen. 
Das Projekt wurde redimensioniert, um es anwohnerverträglicher zu machen. Auch wurde 
ein unabhängiges Büro beauftragt, nochmals ein geologisches Gutachten zu erstellen. 
Ausserdem wurde eine Begleitkommission ins Leben gerufen. Diese enthält sowohl 
Mitglieder des Gemeinderates, der von Kiesabbau betroffenen Gemeinden, als auch 
Anwohner des Weilers Hinterhorben. Die Begleitkommission bildet das Bindeglied zwischen 
Bevölkerung und Gemeindebehörde. 
 
Sollte der Umzonung zugestimmt werden, bleibt die Begleitgruppe weiterhin bestehen. Diese 
hat den Auftrag, während der geplanten Abbauzeit, den Kiesabbau zu beobachten und 
nötigenfalls einzugreifen. 
 
Heute gelten höhere Anforderungen und die Richtlinien sind streng. In diesem 
Zusammenhang musste ein neuer Umweltverträglichkeitsbericht (UVB) erstellt und den 
kantonalen Behörden zur Prüfung vorgelegt werden. Dieser wurde genehmigt. Ein neuer 
Gestaltungsplan wurde erarbeitet. Er legt den etappenweisen Abbau fest. Auch eine 
schrittweise Wiedergestaltung wird erfolgen. 
 
Der Gemeinderat hat in den letzten Jahren an verschiedenen Veranstaltungen über die 
Entwicklungen und die Planungen berichtet.  
 
Die öffentliche Auflage der gesamten Gestaltungsplanung inkl. Zonenplanänderung und 
Ergänzung Baureglement fand vom 08. November bis 27. November 2019 statt. Eine 
Einsprache ging ein, die durch den Gemeinderat behandelt wurde. 
 
Die Gemeindepräsidentin erläuterte, was der Nutzen des Kiesabbaus aus Sicht Gemeinderat 
wären: 

- kurze Wege, anstatt unnötige Transporte 
- Stützung des eigenen regionalen Gewerbes, Kies aus der Region für die Region 
- Arbeitsplatzsicherung 
- Schaffung eines neuen Lebensraumes bei der Renaturierung, was mittelfristig ein 

Mehrwert für die Landschaft bietet. 
- Höhere Steuereinnahmen 
- Erhalt freiwilligen Kiesabbaurappen von den Kiesabbauern 

 
Elisabeth Engel weist die Anwesenden darauf hin, dass der Gemeinderat Kenntnis davon 
hat, dass ein Flugblatt zum Thema Kiesabbau mit der Aufforderung "Nein" zu stimmen, in die 
Haushaltungen verteilt wurde. Sie möchte den Anwesenden nun die Möglichkeit einräumen, 
Fragen zum Inhalt des Flugblattes zu stellen. 
 
Markus Frei: Er hat das Flugblatt auch erhalten. Wenn ein Flugblatt versendet wird, soll der 
Initiant seinen Namen auf das Flugblatt aufdrucken. Er würde sich schämen, wenn er dieses 
Flugblatt anonym verfasst hätte. 
 
Es werden keine weiteren Wortmeldungen zum Flugblatt gewünscht. 
 
Elisabeth Engel fährt mit der Erläuterung des Sachgeschäfts fort: 
Wenn dem Antrag des Gemeinderates zur Zonenplanänderung zugestimmt wird, müssen 
alle Dokumente den kantonalen Behörden zur Genehmigung eingereicht werden. Nach der 
Genehmigung müssen die Kiesabbauer bei der Gemeinde zuerst ein Abbaugesuch 
einreichen, welches öffentlich aufgelegt werden muss. Jeder Stimmbürger hat die 
Möglichkeit sich hierzu nochmals zu äussern. Erst wenn das Abbaubewilligungsverfahren 
abgeschlossen und eine Abbaubewilligung erteilt ist, kann Kiesabbau betrieben werden. Die 
Abbaubewilligung muss alle 5 Jahre erneuert werden. 
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Elisabeth Engel zeigt wiederholt, welche Parzelle von der Landwirtschaftszone in die 
Abbauzone umgezont werden soll und führt aus, dass über nichts Anderes abgestimmt 
werde, als über die Umzonung.  

Diskussion: 
Gerd Schur: Er hat eine Power Point Präsentation auf einem Stik vorbereitet. Er möchte die 
Präsentation mithilfe der elektronischen Hilfsmittel des Gemeinderates vor der 
Gemeindeversammlung zeigen. 

Elisabeth Engel nimmt Rücksprache mit dem Gemeinderat. Thomas Heusser wird nicht 
konsultiert, da er befangen ist und in allen Sachgeschäften zum Thema Kiesabbau im 
Ausstand ist. Sie teilt nach Besprechung mit dem Gemeinderat vor Ort mit, dass der 
Gemeinderat einstimmig entschieden habe, Gerd Schur die Benutzung der Infrastruktur zu 
verweigern. 

Gerd Schur: Er beteuert, dass er das Flugblatt nicht verfasst habe. Bestimmte Sachen 
können nur erklärt werden, wenn man die Erklärungen visualisieren kann. Er könnte 
Stimmrechtsbeschwerde wegen Verhinderung der Darstellung einreichen. Die Abstimmung 
werde behindert. Wenn der Gemeinderat weiterhin an seiner Entscheidung wegen der 
Präsentation festhält, wird Gerd Schur den Antrag an die Gemeindeversammlung stellen, 
dass er die Präsentation präsentieren kann. 

Elisabeth Engel teilt nach erneuerter Besprechung mit dem Gemeinderat, Thomas Heusser 
wird nicht konsultiert, vor Ort mit, dass der Gemeinderat mit Mehrheit an seinem Entscheid 
festhält. 

Diskussion: 
Peter Moser: Er stellt fest, dass einen neuen Antrag für ein Geschäft erst in der 
Folgegemeindeversammlung behandelt werden müsse und fragt, weshalb man jetzt darüber 
abstimme und sich alles anhören müsse.   

Die Gemeindepräsidentin erläutert, dass dieser Antrag im Zusammenhang mit einem 
traktandierten Geschäft gestellt werde und deshalb jetzt behandelt werden müsse.  

Cornelia Oberhänsli: Sie findet den Antrag von Herr Schur gut und recht. Jedoch wäre es 
eine Sache von Anstand, wenn die Präsentation vorgängig bei der Gemeindebehörde 
angemeldet worden wäre. Es könne nicht jeder kommen und jetzt noch eine Präsentation 
machen. 

Antrag Gerd Schur: 
Gerd Schur stellt den Antrag an die Gemeindeversammlung, dass er ausreichend 
unterstützend mit einer Power Point Präsentation sein Votum und seine Gedanken darlegen 
darf, was nicht heisst, dass er die Stimmen beeinflussen möchte. 

Die Gemeindepräsidentin nimmt die Abstimmung vor und fragt die Gemeindeversammlung 
an, ob diese dem Antrag zustimmen, die Präsentation zu zeigen. 
22 Stimmberechtigte stimmen dem Antrag von G. Schur zu. 

Sie kommt zum Schluss, dass die Gemeindeversammlung wünscht, dass keine weitere 
Präsentation gezeigt würde. Sie überlässt Gerd Schur das Wort. Dieser macht eine längere 
Darlegung seiner These. 

Andreas Huber: Wenn die Zonenplanänderung angenommen wird, ist die Kiesabbauzone 
einer Industriezone gleichgestellt. In einer Industriezone kann man nach kantonalem Recht 
machen, was man möchte. Die Bewilligungspflicht ist gegeben. Die nächste Generation kann 
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nur noch ein juristisches Begehren einreichen, damit der Kiesabbau verhindert werden kann. 
Ausserdem steht in der Botschaft nichts über die Zu- und Wegfahrt und ob das Kieswerk 
eine Deponie beinhaltet, geschrieben. Ausserdem möchte er wissen, ob das Auffüllmaterial 
sauber ist. Wenn belastetes Material aufgeschüttet wird, muss dies auf Kosten der 
Gemeinden wieder abgebaut werden. Der Kiesrappen wird oftmals für den Unterhalt der 
Strassen usw. verwendet. Es muss vertraglich geregelt werden, dass die Bauherrschaft für 
die entstandenen Schäden an Strassen zuständig ist. 
Wenn das Land umgezont wird, entscheidet der Kanton über den Abbau der Etappen.  
Kiesabbauer können das Geologenbüro selber bestimmen. Es muss vertraglich geregelt 
werden, dass ein externes Büro beigezogen werden muss. 
Auch der Grundwasserschutz muss gewährleistet sein. Herr Huber kann nur seine 
Zustimmung zur Umzonung geben, wenn diese Anforderungen im Vertrag mit den 
Kiesabbauern geregelt werden. 

Elisabeth Engel: Aus einer Abbauzone kann nicht einfach eine Industriezone entstehen. 
Über eine Umzonung müsste separat an einer Gemeindeversammlung befunden werden. Es 
wurde an der Informationsveranstaltung aufgezeigt, wie die Zu- und Wegfahrt geregelt wird. 
Der Kanton Thurgau legt keine Sicherstellung von finanziellen Mitteln fest. Die Kiesabbauer 
hätten sehr gerne eine Bürgschaft abgegeben und hätten sie auch angeboten, jedoch gibt es 
keine rechtlichen Mittel hierfür. Das Auffüllmaterial wird geprüft. Es ist heute nicht mehr 
möglich, wie es früher vielleicht der Fall war, verschmutztes Material zuzuführen. Die 
Anforderungen seien seitens Amt für Umwelt sehr streng. Es geht aber nicht jede Fuhre ins 
Labor. Altlastensanierungen werden den Gemeinden auferlegt, wenn nicht bekannt ist, wer 
der Verursacher dieser Verschmutzung ist. Ansonsten werden die Verursacher zur Kasse 
gebeten. Dies ist gesetzlich so verankert.  
Grundsätzlich ist zu erwähnen, dass wegen des Vorwurfes vor fast 10 Jahren bei der letzten 
Abstimmung, das geologische Gutachten wäre nicht seriös, der Gemeinderat entschieden 
hatte, ein unabhängiges Ingenieur-Büro zu beauftragen, ein Gutachten zu erarbeiten. Es 
wurde sogar ein Büro aus einem anderen Kanton gewählt. Der Vorwurf die Kiesabbauer 
hätten den Geologen gewählt, muss zurückgewiesen werden. 

Andreas Huber: Während der Abbau- und der Aufschüttungsphase gibt es Gutachten. 
Defacto können sie handeln, wie in einer Industriezone. Wenn der Kanton sagt, dass man zu 
wenig Verarbeitungsraum hat, kann die Bauherrschaft mit dem Kanton sprechen. Es könnte 
ein Betonwerk in die Kiesgrube gestellt werden. Gutachten während den Ab- und 
Aufbauphasen werden durch die Bauherrschaften in Auftrag gegeben. 

Elisabeth Engel: Nutzungsvorschriften des Gestaltungsplanes bestehen bereits. Es wird nie 
ein Betonwerk in der Kiesgrube stehen. Dies wurde durch die kantonalen und 
Gemeindebehörden geregelt. Es gibt bereits Aufbereitungsanlagen in nächster Nähe. 
Sie bittet Simon Roth, Geologe, an Mikrofon, um zu erläutern, ob die Kiesabbauer während 
des Abbaus selbst entscheiden könnten, wer sie begleite. 

Simon Roth: Kiesabbauer suchen den Geologen selber und müssen diesen auch selber 
bezahlen. Der Geologe nimmt die Interessen vom Bauherrn zur Kenntnis. Er steht jedoch 
auch in der Verantwortung. Die Berichterstattungen der Geologen gehen zum Amt für 
Umwelt, welches den ganzen Vollzug kontrolliert. Das Amt für Umwelt steht in der Pflicht, die 
Berichte zu kontrollieren und nimmt sogar Termine vor Ort war. Auch diverse Fachverbände 
führen Kontrollen durch. Der Bürger und die Begleitgruppe haben jeder Zeit das Recht, sich 
beim Kanton, der Gemeinde oder im schlimmsten Fall bei der Polizei zu melden. 

Gerd Schur: Er möchte einige Gedanken erläutern. Beim Kiesabbau erhält man grosses 
Geld, statt gutes Wasser. 

Peter Moser: Er teilt mit, dass Gerd Schur seinen Laptop aufgestartet hat und nun die 
Präsentation abliest.   
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Elisabeth Engel bittet Gerd Schur sich kürzer zu fassen. 

Gerd Schur: Er geht auf die Geschichte der Hastag AG ein. Hastag AG war Teil eines 
grossen europäischen Konzerns. Ausserdem macht er auf das Grundwasser aufmerksam. 
Kiesabbau reicht auch unter die Kieskörper und ins Grundwasser hinein, welches bis nach 
Hüttwilen läuft. Das Wasser, welches in die Grundwasserfassung läuft, könnte in die 
Kiesgrube abgeleitet werden. Das Material mit dem die Grube aufgefüllt wird, ist ein anderes 
als vorher. Dass das Wasser seitlich ungehindert an der Kiesgrube vorbeiläuft, ist eine 
Vermutung. Es ist viel lokales Kies vorhanden.  
Gerd Schur beantragt, die Umzonung und somit den Kiesabbau abzulehnen, da das Kies 
auch noch Jahre später im Boden enthalten ist und zu einem späteren Zeitpunkt auch noch 
abgebaut werden kann. Der Umweltschutz muss in der heutigen Zeit rein sachlich bewertet 
werden. Das Grundwasser ist sehr nachtragend. 

Es wird keine weitere Diskussion gewünscht. 

Thomas Tschopp, Simon Roth und Franz Dammann verlassen die Versammlung. 

Antrag: 
Der Gemeinderat Uesslingen-Buch beantragt der Gemeindeversammlung, der 
Zonenplanänderung der Parzellen Nr. 1185 und 1186 (Teil) und der Ergänzung des 
Baureglements Artikel 19a Abbauzone zuzustimmen.  

Abstimmung: 
Die Zonenplanänderung der Parzellen Nr. 1185 und 1186 (Teil) und der Ergänzung des 
Baureglements Artikel 19a Abbauzone wird durch die Gemeindeversammlung mit 66 ja- und 
54 nein-Stimmen genehmigt. 

Im ersten Moment erklärt die Gemeindepräsidentin, dass das Geschäft abgelehnt wurde, 
weil das absolute Mehr nicht erreicht wurde. Im selben Moment macht sie Urs Wegmüller 
darauf aufmerksam, dass das relative Mehr gültig sei. Da entschuldigt sich Elisabeth Engel 
sofort und mehrfach und stellt das Resultat klar. Sie gibt bekannt, dass die 
Gemeindeversammlung der Umzonung mit 66 ja zu 54 nein-Stimmen zugestimmt habe.  

6. Verkauf Bauland, Parzelle Nr. 1139, in Buch (3'865 m2)

Die Parzelle Nr. 1139 in Buch ist im Besitz der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch. 
Vermehrt gelangte der Wunsch der Bevölkerung an den Gemeinderat, in Buch Wohnraum zu 
schaffen. Heute müssen junge Menschen aus dem Ort wegziehen, weil kaum 
Mietwohnungen bestehen. Ebenfalls finden ältere Menschen, die aus ihren grossen Häusern 
umziehen möchten, kein Angebot in Buch.  
Das Land dem gemeindeeigenen Gewerbe zur Überbauung anzubieten, war im 2015/2016 
erfolglos. Ebenfalls die Zusammenarbeit mit der Bürgergemeinde, um einen gemeinsamen 
Gestaltungsplan auszuarbeiten. 

Anfang 2020 ist eine Thurgauer Immobiliengesellschaft an den Gemeinderat herangetreten 
und möchte das Grundstück erwerben und nach der Genehmigung eines gemeinsam 
erarbeiteten Gestaltungsplanes überbauen. Es soll sowohl Miet- als auch 
Eigentumswohnraum entstehen. Die Anforderungen an einen Gestaltungsplan sind sehr 
umfassend und es wäre nicht möglich, nur einen Teil zu veräussern, da in einem 
Gestaltungsplan zum Beispiel auch der Bauablauf geregelt werden müsse. Dies sei nicht 
möglich, wenn verschiedene Besitzverhältnisse bestehen.   
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In den nächsten 10 bis 15 Jahren werden keine Umzonungen in Bauland mehr 
vorgenommen. Die Fläche von 3'865 m2 ist für einen Investorenwettbewerb zu klein.  
Das Grundstück wurde neu durch die TKB geschätzt. 
 
An der Informationsveranstaltung wurde mitgeteilt, dass sich die Thurgauer Interessens-
gemeinschaft in Holzbau engagiert. Dies muss korrigiert werden. Sie bauen auch normale 
Häuser ohne Holz. 
 
Diskussion: 
Die Diskussion wird rege genutzt. 
 
Hanspeter Wägeli: Er teilt mit, dass Buch bereits genug Mietwohnungen hat und auch in 
Uesslingen mit dem Zollhausweg diverse Mietwohnungen realisiert werden. Es ist deshalb 
der falsche Zeitpunkt, das Land zu verkaufen.  
 
Egon Schmid: Er kann sich dem Votum von Hanspeter Wägeli anschliessen. Er würde es als 
Finanzreserve behalten. 
 
Peter Müller: Es ist nicht gut, wenn Vermögenswerte unter Zeitdruck verkauft werden. 
Ausserdem wird der Erlös ausgegeben, wenn er als liquide Mittel in der Gemeindekasse 
vorhanden ist. Er bittet die Gemeindeversammlung, nicht das Tafelsilber zu verkaufen und 
den Antrag zum Landverkauf zum heutigen Zeitpunkt abzulehnen. 
 
Heini Müller: Er möchte wissen, wer dieses Land kaufen möchte. 
 
Elisabeth Engel: Der Gemeinderat hat den Namen bewusst nicht bekannt geben, da er den 
Antrag nicht an eine Firma binden möchte. Der Stimmbürger sollte unabhängig entscheiden, 
ob das Land verkauft wird oder nicht. Es geht darum, in erster Linie in Buch Wohnraum zu 
schaffen. Ganz sicher wird das Land nicht billiger.  
 
Blanka Baumgartner: Sie kann sich Heini Müller anschliessen. Die Bürger haben das Recht 
zu wissen, wer das Land kaufen und bebauen möchte. Das Land gehört den Bürgern und 
der Gemeinderat ist der Vertreter, der durch die Bürger gewählt wurde.  
 
Elisabeth Engel spricht sich vor Ort mit dem Gemeinderat ab. Der Gemeinderat ist der 
Ansicht, dass der Kaufinteressent preisgegeben werden kann. Es handelt sich um die Firma 
Sonnenhang AG von Hauptwil. 
 
Samuel Stillhard: Ist der Verkauf des Baulands mit der Schulgemeinde abgesprochen? Vor 
allem wegen den Infrastrukturen. Nicht, dass der Kindergarten plötzlich zu klein ist, da es 
mehr Familien in Uesslingen-Buch hat. 
 
Elisabeth Engel: Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass Buch neuen Wohnraum benötigen 
kann. Es ist nicht möglich, vorherzusagen, wie viel Kinder zuziehen werden. Der Verkauf ist 
deshalb nicht detailliert mit der Schulgemeinde abgesprochen. Schon heute sei die 
Schülerzahl volatil. 
 
Patrick Jäggi: Wäre es nicht möglich, dass die Gemeinde entscheidet, wie teuer der 
Wohnraum vermietet werden kann?  
 
Elisabeth Engel: Der Gemeinderat möchte den Gestaltungsplan zusammen mit einem Käufer 
entwickeln und somit auch Einfluss nehmen und erst nach guter Zusammenarbeit verkaufen. 
 
Hanspeter Wägeli: Es geht nicht um den Gestaltungsplan. Es geht darum, dass das Land in 
eigenen Händen bleibt, deshalb darf man bei der Abstimmung ruhig nein sagen. 
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Antrag:  
Der Gemeinderat beantragt, das Grundstück, Parzelle Nr. 1139, 3'865 m2, in Buch zu einem 
m2-Preis von Fr. 520.00 oder mehr veräussern zu dürfen. 

Abstimmung: 
Der Verkauf des Grundstückes Parzelle Nr. 1139 wird grossmehrheitlich durch die 
Gemeindeversammlung abgelehnt. Auf eine Auszählung der Stimmen wird verzichtet. 

7. Integration Gefahrenkarte in Zonenplan

Die Gemeinden des Kantons Thurgau sind gehalten, die kantonale, behördenverbindliche 
Gefahrenkarte über den Zonenplan zu legen. Damit wird diese eigentümerverbindlich. 

Bereits im März wurden Bürgersprechstunden angeboten, um die Einwohner der Gemeinde 
zu orientieren. Bei Baueingaben musste bereits Rücksicht auf die verschiedenen 
Gefahrenkarten genommen werden.  
Ein öffentliches Auflageverfahren wurde vom 12. Juni bis 2. Juli 2020 durchgeführt. Eine 
Einsprache ist eingegangen, welche durch den Gemeinderat behandelt wurde. 

Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 

Antrag:  
Der Gemeinderat beantragt, die Gefahrenkarte in den Zonenplan zu übertragen. 

Abstimmung: 
Die Übertragung der Gefahrenkarte in den Zonenplan wird durch die Gemeindeversammlung 
einstimmig genehmigt. Es gibt keine Gegenstimmen. 

8. Einbürgerung Kantons- und Gemeindebürgerrecht

Anton Lorenz Huber, geboren 06.06.1951, von Schlüpfheim LU und Dagmersellen LU, 
Ehemann der Christine Huber, wohnhaft Reckholderstrasse 9, in Uesslingen beantragte am 
18. Juni 2020 das Kantons- und Gemeindebürgerrecht für sich. Anton Huber lebt seit
01.04.1993 in der Gemeinde Uesslingen-Buch.

Gestützt auf das Gesetz über das Kantons- und Gemeindebürgerrecht 141.1 und die 
Verordnung des Regierungsrates zum Gesetz über das Kantons- und Gemeindebürgerrecht 
141.11 prüfte der Gemeinderat, ob die gesetzlichen Voraussetzungen für eine Einbürgerung 
gegeben sind. Der Gemeinderat hat die Anforderungen geprüft und an seiner Sitzung vom 
03. Juli 2020 über das Gesuch befunden.

Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 

Antrag:  
Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung der Einbürgerung von Anton Lorenz Huber. 

Abstimmung: 
Die Einbürgerung von Anton Lorenz Huber wird durch die Gemeindeversammlung 
einstimmig genehmigt. Es gibt keine Gegenstimmen. 
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9. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfragen

Elisabeth Engel macht verschiedene Mitteilungen: 

Pendenzen aus letzter Gemeindeversammlung 
Es liegen keine Pendenzen aus der letzten Gemeindeversammlung vor. 

Erschliessung Glasfaser 
Das ganze Gemeindegebet soll mit Glasfaser erschlossen werden. Der Gemeinderat steht in 
Verhandlungen mit der Swisscom und der Leucom. Da noch nicht alle Unterlagen vorliegen, 
konnte das Geschäft heute nicht zur Abstimmung vorgelegt werden. Das Ziel ist es, wenn 
möglich, dem Stimmvolk das Geschäft an der Bechtelisgemeinde 2021 vorzulegen. 

Stand Gestaltungsplan Zollhausweg 
Der Baubeginn hat diese Woche stattgefunden. Es wird nun einige Zeit dauern, bis die 
Erschliessung fertiggestellt ist. Zurzeit liegt noch kein Baugesuch für die Überbauung vor. Es 
wird damit gerechnet, dass die neue Zollhausstrasse bis im nächsten Herbst fertiggestellt ist. 

Ressort Energieversorgung, Nachfolger gesucht 
Sascha Schmid wird dem Gemeinderat noch bis Ende dieses Jahres angehören. Seit heute 
hat die Gemeindebehörde Kenntnis von einem möglichen Kandidaten. Der Kandidat würde 
sich freuen, wenn er bei der Gemeinderatswahl einen Gegenspieler hätte. 

Thomas Heusser, Ressort Unterhalt, Strassenwesen, öffentlicher Verkehr, Flurwesen 
Bei allen Liegenschaften in der Gemeinde Uesslingen-Buch wurde kontrolliert, ob die 
Bepflanzung an den Strassen korrekt zurückgeschnitten wurde. 
Leider wurde dies nicht überall gemacht. Die betreffenden Personen erhalten einen Brief mit 
der Aufforderung, bis Ende November 2020 zurückzuschneiden. Thomas Heusser und 
Markus Lenz geben bei Fragen gerne Auskunft. Es ist wichtig, dass korrekt 
zurückgeschnitten wird, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten und einen 
reibungslosen Winterdienst zu ermöglichen. 
Jörg Müller: Er möchte den Uesslingern danke sagen, dass sie gegen den Landverkauf in 
Buch gestimmt haben. 

Es sind keine weiteren Wortmeldungen erwünscht. 

Elisabeth Engel fragt an, ob jemand Einwände gegen die Durchführung der 
Gemeindeversammlung hat. 

Gerd Schur: Er weist darauf hin, dass zwei Verfahrensfehler gemacht wurden. Am Anfang 
wurde über die Reihenfolge der Traktandenliste abgestimmt. Die Geschäfte Nr. 5 und Nr. 6 
wurden getauscht und dann doch nach der alten Reihenfolge abgehalten. 
Ausserdem wurden die Fachexperten, welche im Zusammenhang mit dem Kiesabbau 
anwesend waren, vor der Abstimmung nicht aufgefordert, den Saal zu verlassen. Er wird 
eine Stimmrechtsbeschwerde einlegen, da, obwohl es zwingend notwendig gewesen wäre, 
das Geschäft Kiesabbau visuell nicht darzustellen und eine Darstellung verunmöglicht 
wurde. Die Meinungsbildung wurde somit beeinflusst und das Abstimmungsergebnis hätte 
mit konkreten Ausführungen anders ausfallen können. 

Matthias Tschanz, Gemeinderat, Sicherheit, Soziales, Kultur: Unsere Schweiz ist eine 
Demokratie. Beschlüsse sind Beschlüsse und seien so zu akzeptieren. 

Hans Gasser: Für die Erschliessung Zollhausweg wurden zwei Aufträge vergeben. Wurde 
der Auftrag für die Erschliessung der Energie auch schon vergeben? 
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Elisabeth Engel: Nein, dieser Auftrag wurde noch nicht vergeben, da die Bewilligung vom 
Eidg. Starkstrominspektorat (ESTI) noch nicht vorliegt. Es kann erst ein Auftrag vergeben 
werden, wenn die Bewilligung vorliegt. Es wird durch den Gemeinderat bekannt gegeben, 
wenn die Vergabe erfolgt ist. 

Elisabeth Engel dankt der Kirchgemeinde Uesslingen-Buch für das Gastrecht sowie Regula 
Sprenger für die Unterstützung bei der Einrichtung der Kirche und den Mitarbeitenden des 
Wahlbüros für Ihren Einsatz. 

Sie dankt auch allen Anwesenden für das Interesse an den Gemeindebelangen. 

Elisabeth Engel schliesst die Versammlung um 22:20 Uhr. 

Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiberin 

Elisabeth Engel Samantha Egloff 

Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 
23. Oktober 2020 zu genehmigen.
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3. Ersatzwahl Gemeinderat

Aufgrund des Austritts aus dem Gemeinderat per 31. Dezember 2020 von Sascha Schmid 
Bernauer besteht eine Vakanz für das Ressort Energieversorgung. 
Deshalb hat der Gemeinderat entschieden, eine Ersatzwahl für die laufende Amtsperiode bis 
2023 durchzuführen. 

Gemäss Stimm- und Wahlrecht, §36 sind die Vorschläge zur Aufnahme auf die Namensliste 
bis zum 55. Tag vor dem Abstimmungstag einzureichen. 

Folgende Personen haben fristgerecht einen Wahlvorschlag eingereicht: 

- Echsle Andreas, geboren am 11.06.1963, wohnhaft in Uesslingen, parteilos
Beruf: Forstingenieur / Wirtschaftsinformatiker

- Richiger Andreas, geboren am 19.06.1966, wohnhaft in Uesslingen, parteilos
Beruf: Informatik Ingenieur HTL

- Wägeli Dominic, geboren am 19.05.1992, wohnhaft in Uesslingen, parteilos
Beruf: Elektroinstallateur EFZ, in Ausbildung zum Elektro-Projektleiter

Die Motivationsschreiben der drei Kandidaten sind auf den Folgeseiten abgedruckt. 

Es können auch andere, nicht aufgeführte Personen gewählt werden. 

Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt die Wahl eines Kandidaten in den Gemeinderat für die laufende 
Legislatur bis 2023. 
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Motivationsschreiben Andreas Echsle 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Uesslingen-Buch 

Ich heisse Andreas Echsle, bin 57 Jahre alt und habe zwei erwachsene 
Kinder aus erster Ehe. Seit 20 Jahren lebe ich glücklich in einer festen 
Partnerschaft mit Claudia Ebner. Wir wohnen seit 2008 an der 
Iselisbergstrasse 13 in Uesslingen. Ein wunderschönes Haus mit viel 
Raum und Weitblick. Es war uns wichtig, das Haus mit einheimischen 
Handwerkern zu bauen. Meine Eltern waren Wirte. So lebte ich zuvor in 
Zürich, Davos, Oberrüti (ZH), Unterägeri, Morcote, Egg (ZH), 
Gockhausen, Stäfa und Greifensee.  

Nach Uesslingen-Buch hat es uns hauptsächlich wegen der schönen Landschaft und der 
Thur gezogen. Ich bin Schlauchboot-, Kajakfahrer und vor allem von ganzen Herzen Fischer. 
So bin ich Mitglied bei den Thurgauer Wildwasserfahrer und im Sportfischerverein 
Uesslingen-Neunforn. Des Weiteren liebe ich es zu Reisen, vor allem in Wüstengebiete. Mein 
Heimatort ist Affeltrangen, mein Ururgrossvater war dort geboren. Ich fühle mich wohl und 
heimisch in Uesslingen-Buch. Gerne möchte ich mich, neben der Mitarbeit in der Wasser- und 
Abwasserversorgungskommission, mehr für die Gemeinde engagieren. Mich reizt vor allem 
die neue, interdisziplinäre Aufgabe. 

Ich studierte Forstwirtschaft an der ETH Zürich und Wirtschaftsinformatik an der AKAD. 
Anfänglich durfte ich im «Waldwirtschaft Verband Schweiz» Forstbetriebe beraten. Mit 
zunehmender IT-Spezialisierung wechselte ich in die Privatwirtschaft. Heute führe ich 
zusammen mit meiner Frau eine kleine Dienstleistungsfirma, die e7e GmbH. Mein 
Spezialgebiet ist Projektmanagement. Ich habe mich auf die Software PLANTA vom 
gleichnamigen Hersteller in Karlsruhe spezialisiert. Ich bereise als Freelancer vor allem die 
Deutschschweiz und Deutschland.  

Durch meine Erstausbildung zum Forstingenieur liebe ich die Natur. Nachhaltigkeit ist mir 
sehr wichtig. Mein ökologischer Fussabdruck ist zwar noch nicht vorbildlich, aber ich arbeite 
daran. Das Konzept Thur+ zur Umgestaltung des Flusses in eine wunderschöne, ökologisch 
vielfältige und attraktive Landschaft interessiert mich sehr. Ich bin durchaus grün gesinnt, 
obwohl ich keiner Partei angehöre. Als Unternehmer bin ich eigenverantwortlich unterwegs 
und verstehe sehr wohl auch wirtschaftliche Anliegen. Mit meiner breiten Erfahrung als 
Projektmanager bin ich es mir gewohnt, stets einen sinnvollen Weg zu finden. Gerne bringe 
ich als Gemeinderat mein Wissen ein. 

Als IT-Spezialist verstehe ich Energie als unumgängliche und selbstverständliche 
Voraussetzung für mein Wirken. Strom, Internet und Mobilfunk sind, neben sauberem 
Wasser, mittlerweile existentielle Güter für unsere Wirtschaft geworden, die es zu sichern gilt. 
Meine Frau und ich besitzen ein Elektrofahrzeug und haben eine 21 kW Peak Solaranlage auf 
dem Dach. Wenn es nach mir ginge, hätten alle Aussenfassaden und Dächer in Uesslingen-
Buch eine energieerzeugende Wirkung. Mit Sicherheit werde ich Ihr Vorhaben unterstützen. 
Zurzeit arbeite ich zu 100% im Homeoffice. Ich möchte mich hiermit einmal bei allen 
bedanken, welche die Versorgungssicherheit gewährleisten. Ohne diese wäre mein Leben 
wohl nicht mehr so einfach. Als Gemeinderat und Vorsteher des Ressorts 
«Energieversorgung» können Sie mit meinem Einsatz rechnen. 

Wenn Sie mich als valablen Kandidaten für dieses Amt erachten, bin ich Ihnen für Ihre 
Stimme dankbar. Kommen Sie gut durch die herausfordernde Zeit. 

Herzliche Grüsse 
Andy Echsle 
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Motivationsschreiben Andreas Richiger 

Ich heisse Andreas Richiger. Den ersten Teil meiner Jugend habe ich in 
Brasilien verbracht. Im Alter von 10 sind wir nach Tägerig (Aargau) 
zurückgekehrt. 

Vor 15 Jahren sind Karin und ich nach Uesslingen gezogen. Wir sind 
verheiratet und haben zwei schulpflichtige Jungs. Uesslingen ist uns eine 
zweite Heimat geworden. Die Natur und die Freiheit um uns herum 
geniessen wir jeden Tag. 

Demnächst wird im Gemeinderat das Ressort „Energieverwaltung“ neu besetzt. Durch meine 
beruflichen Hintergründe fühle ich mich von diesem Thema angesprochen. Dies ist für mich 
auch eine Chance einen Anteil an das Gemeindewohl zu leisten. 

Ich bin zwar kein Fachmann was die Energieversorgung betrifft, habe aber einige 
Vorkenntnisse in meinem Rucksack. Es ist schon eine Weile her, dass ich meine berufliche 
Karriere als Elektrozeichner A mit Fachrichtung Starkstrom gestartet habe. Ich hoffe Einiges 
aus dieser Zeit ist hängen geblieben. Anschliessend habe ich mich neu orientiert und 
Informatik studiert.  

Beruflich realisiere ich Smart-Homes und intelligente Gebäude. Während der letzten 10 Jahre 
haben wir hunderte Häuser und Gebäude mit unserer Smarthome-Technologie ausgerüstet. 
Dies sind intelligente Häuser, welche den Bewohnern diverse Annehmlichkeiten und einiges 
an Sicherheit bieten. Eines der zentralen Themen ist die Sensibilisierung der Hausbewohner 
für den Energieverbrauch anhand der Darstellung der Energieflüsse im Haus. Die 
Smarthome-Technologie unterstützt sie mit sinnvoller Energieverwaltung. 

Das Amt als Gemeinderat, besonders das Thema Energieversorgung, interessiert mich aus 
verschiedenen Gründen: 
Der Gemeinderat nimmt eine Vielzahl von Aufgaben wahr. Einige sind offensichtlich, wie die 
Durchführung der Gemeindeversammlung oder strategisch, wie das Erstellen des Budgets. 
Gratulationen und Blumensträusse verteilen findet eher im Hintergrund statt. Diese Vielfalt der 
Aufgaben fasziniert mich. Ich freue mich auf interessante Begegnungen, welche die Tätigkeit 
als Gemeinderat mit sich bringt. 

Die anstehende Strommarktöffnung wird unsere Energieversorgung im Dorf grundlegend 
verändern. Jedem Haushalt wird freigestellt sein, wo er seine Energie einkauft. Es gilt Wege 
zu finden, wie wir unser Gemeinde-EW mit seiner Infrastruktur finanzieren und intakt halten 
können um die Versorgungssicherheit zu gewährleisten. 

Energiestrategie des Bundes 2050 / Smartmeter erlauben die Energieflüsse im Netz zeitnah 
zu erfassen, so dass eine feingliedrige Regelung möglich wird. Dies ist die Voraussetzung um 
verteilte Energiequellen wie z.B. Photovoltaikanlagen oder auch Elektrofahrzeuge sinnvoll in 
das Netz einzubinden. Bei diesem Thema gilt es vorausschauend die Weichen zu stellen, um 
zukünftig von allen Möglichkeiten profitieren zu können. 
Es ist mir ein Anliegen das Glasfaser-Projekt vorwärts zu treiben, da ich für die Ausübung 
meiner beruflichen Tätigkeiten auf effizientes Internet angewiesen bin. 

Ich hoffe auf Ihre Stimme und freue mich auf die anspruchsvolle aber interessante Arbeit als 
Gemeinderat. 

Mit freundlichen Grüssen 
Andreas Richiger 

16 17



Botschaft zur Ersatzwahl Gemeinderat 

18 

Motivationsschreiben Dominic Wägeli 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mein Name ist Dominic Wägeli, ich bin 28 Jahre alt, wohnhaft und 
aufgewachsen im Iselisberg, mit Heimatort Uesslingen-Buch. Seit Geburt 
bin ich in der Gemeinde sehr gut integriert. 

Ich arbeite bei der EWE Elektro AG Hüttwilen und würde gerne das 
Ressort Energie von der Gemeinde Uesslingen-Buch übernehmen. 
Durch meine langjährige Berufserfahrung in der Elektrobranche ist 
dieses Ressort wie auf mich zugeschnitten. Parallel stehe ich vor dem 
Abschluss als Elektro-Projektleiter. 

Nun suche ich eine neue Herausforderung in der Gemeinde. 

In meiner Freizeit besuche ich regelmässig den Turnverein Uesslingen, welchem ich teilweise 
als Oberturner vorstand. Ebenfalls organisiere ich als OK-Mitglied den Sommernachtsball 
Uesslingen. 

Meine Hobby’s sind Snowboarden und die Narrengesellschaft Murganesen in Frauenfeld. 

Freundliche Grüsse 
Dominic Wägeli 
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4. Ersatzwahl Rechnungsprüfungskommission

Aufgrund diversen Rücktritten aus der Rechnungsprüfungskommission aus persönlichen 
Gründen sind Ersatzwahlen notwendig. Manuela Kohler ist aus dem Präsidium ausgetreten. 
Gaby Quenson und Martina Gisler sind ebenfalls ausgetreten. Auch Jon Fadri Thom gab 
seinen Austritt per 31.12.2020 bekannt. 

Gemäss Stimm- und Wahlrecht, §36 sind die Vorschläge zur Aufnahme auf die Namensliste 
bis zum 55. Tag vor dem Abstimmungstag einzureichen. 

Folgende Personen haben fristgerecht einen Wahlvorschlag eingereicht: 

- Janesch Linda, geboren am 24.04.1986, wohnhaft in
Buch, parteilos
Beruf: Buchhalterin als Präsidentin 

- Kaiser Fridolin, geboren am 15.06.1946, wohnhaft in
Uesslingen, parteilos
Beruf: Zimmer-Polier im Ruhestand als Mitglied 

- Vakant als Mitglied 

18 19



Botschaft zum Budget 2021 

20 

5. Budget 2021

Erläuterungen zur dreistufigen Erfolgsrechnung 

Artengliederung Nr. 30 Personalaufwand 
Unter diese Gliederung fallen die Besoldung aller Verwaltungs- und Gemeindemitarbeiter 
inkl. der Entschädigung des Gemeinderates, den Kommissionen und die entsprechenden 
Sitzungsgelder sowie alle Sozialleistungen und Versicherungen. 

Artengliederung Nr. 31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  
Unter diese Gliederung fallen Sachversicherungen, IT-Kosten, Unterhalt, Dienstleistungen 
Dritter, Büromaterial, Unterhalt Gebäude, Miete und Pacht von Liegenschaften, 
Betreibungskosten, Spesen und Reisekosten. 

Artengliederung Nr. 36 Transferaufwand 
Unter diese Gliederung fallen Entschädigungen an den Feuerwehrzweckverband, 
Perspektive Frauenfeld, Regio Frauenfeld, Beiträge an Kantonsbibliothek, Betreuung am 
Mittagstisch, Pro Senectute und Vereinsbeiträge. 

Artengliederung Nr. 39 Interne Verrechnungen 
Unter diese Gliederung fallen interne Verrechnungen z.B. Personalaufwände, Bezüge von 
Material und Waren. 

Artengliederung Nr. 40 Fiskalertrag 
Unter diese Gliederung fallen erwartete Steuereinnahmen. 

Artengliederung Nr. 42 Entgelte 
Unter diese Gliederung fallen Stromverkäufe, Gebühren für Amtshandlungen und 
Feuerwehr-Ersatzabgaben. 

Artengliederung Nr. 46 Transferertrag 
Unter diese Gliederung fallen Beiträge von Kantonen und Konkordaten, 
Liegenschaftensteuern und Grundstückgewinnsteuern. 

Artengliederung Nr. 49 Interne Verrechnungen 
Unter diese Gliederung fallen Erträge aus internen Umlagerungen. 
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Dreistufige Erfolgsrechnung 

Erfolgsrechnung nach Artengliederung Budget Budget Rechnung 
2021 2020 2019 

Betrieblicher Aufwand 4'046'890.00 4'051'280.00 3'356'952.86 
30 Personalaufwand 653'880.00 595'920.00 539'027.20 
31 Sach- und übriger Aufwand 1'929'570.00 2'154'670.00 1'447'592.46 
33 Abschreibungen 456'800.00 435'900.00 387'971.37 
35 Einlagen 42'020.00 59'560.00 233'416.83 
36 Transferaufwand 911'120.00 751'730.00 727'734.00 
37 Durchlaufende Beiträge 53'500.00 53'500.00 21'211.00 

Betrieblicher Ertrag 3'552'095.00 3'639'400.00 3'313'336.28 
40 Fiskalertrag 1'300'000.00 1'357'000.00 1'358'575.55 
41 Regalien und Konzessionen 5'600.00 5'600.00 4'196.25 
42 Entgelte 1'531'150.00 1'534'850.00 1'479'153.75 
43 Verschiedene Erträge 
45 Entnahmen Fonds 110'445.00 191'400.00 30'896.05 
46 Transferertrag 551'400.00 497'050.00 419'303.68 
47 Durchlaufende Beiträge 53'500.00 53'500.00 21'211.00 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -494'795.00 -411'880.00 -43'616.58

34 Finanzaufwand 88'560.00 67'250.00 97'117.36 
44 Finanzertrag 101'250.00 106'000.00 420'672.25 

Ergebnis aus Finanzierung 12'690.00 38'750.00 323'554.89 
Operatives Ergebnis -482'105.00 -373'130.00 279'938.31 

38 Ausserordentlicher Aufwand 
48 Ausserordentlicher Ertrag 3'500.00 1'500.00 33'486.60 

Ausserordentliches Ergebnis 3'500.00 1'500.00 33'486.60 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 
(+ = Ertragsüberschuss / - = 
Aufwandüberschuss) 

-478'605.00 -371'630.00 313'424.91 

Hinweis zur dreistufigen Erfolgsrechnung: Die Arten 39 und 49 werden in der neuen Gemeindesoftware in 
der dreistufigen Erfolgsrechnung nicht mehr ausgewiesen, da sich die Verrechnungen aufheben. Der 
betriebliche Aufwand und Ertrag weicht deshalb im Vergleich zu den Botschaften der Vorjahre um diese 
Differenz ab. Das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung bleibt jedoch stets gleich. 
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung 
 
Funktion Nr. 0110 Legislative 
Bei der Budgetierung wurde berücksichtigt, dass es im Jahr 2021 aufgrund des Corona-Virus 
ggf. mehrere Gemeindeabstimmungen gibt. Ausserdem steigt der Mitgliederbeitrag an den 
Schweizer Gemeindeverband. 
 
Funktion Nr. 0120 Exekutive 
Es wurden Weiterbildungskosten für das neue Gemeinderatsmitglied berücksichtigt. 
Ausserdem sollen neue Tablets für die Gemeinderäte angeschafft werden, da das 
Betriebssystem der bisherigen Tablets nicht mehr unterstützt wird. Die Tablets werden für 
die Vorbereitung der Gemeinderatssitzungen und auch für die Durchführung dieser benötigt. 
Da im Jahr 2020 Kosten für die Vorabklärungen zur Erschliessung Glasfaser budgetiert 
wurden, welche im Jahr 2021 wegfallen, ist der Aufwand dieser Funktion geringer als im 
Vorjahr. 
 
Funktion Nr. 0210 Finanz- und Steuerverwaltung 
Die Löhne steigen im Vergleich zum Budget 2020 an. Im Vergleich zur Rechnung 2019 sind 
sie jedoch stabil. Ausserdem wurden neben kleineren Kosten für Weiterbildung auch die 
Kosten für die Schulung des Steuerabschlusses berücksichtigt. Aufgrund der 
Programmumstellung von Axians Ruf auf Abraxas müssen diverse Büromaterialien bestellt 
werden. Auch müssen die Computer in der Gemeindeverwaltung aufgrund ihres Altes ersetzt 
werden. Es ist vorgesehen, Laptops mit Dockingstations anzuschaffen. In dieser Funktion ist 
ein Anteil der Kosten berücksichtigt. Aufgrund des Programmwechsels müssen das alte und 
das neue Programm eine Zeit lang parallel betrieben werden, was zu Zusatzkosten führt. In 
dieser Funktion wurde wiederum ein Anteil dieser Kosten berücksichtigt. 
 
Funktion Nr. 0220 Übrige allgemeine Dienste 
Hier wurden Kosten für den Besuch eines Berufsbildnerkurses berücksichtigt, um die 
Lernenden der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch optimal betreuen zu können. Des 
Weiteren soll für die Gemeinde Uesslingen-Buch eine Corporate Identity erstellt werden. 
Unter dieser Funktion ist der Rest der Kosten der Anschaffung der Laptops und der 
Dockingstations berücksichtigt. Auch sind die weiteren EDV-Kosten aufgrund des 
Programmwechsels hier budgetiert. 
 
Funktion Nr. 0222 Bauverwaltung 
Durch die Schaffung der Stelle Bau- und Werkverwalter erhöht sich der Lohnaufwand in 
dieser Funktion. 
 
Funktion Nr. 0290 Verwaltungsliegenschaften 
Es ist vorgesehen, am Gemeindehaus die Rollläden zu erneuern, da diese immer wieder 
repariert werden müssen. Hier ist ein Anteil der Kosten ersichtlich. Der andere Anteil ist unter 
der Funktion Nr. 9630 Liegenschaften des Finanzvermögens budgetiert. Da jedoch im 
Budget 2020 die Kosten für den Einbau einer Klimaanlage in die Gemeindeverwaltung 
berücksichtigt wurden und diese für das Budget 2021 wegfallen, sind die Ausgaben dieser 
Funktion im Vergleich zum Vorjahr ausgeglichen. 
 
Funktion Nr. 1400 Allgemeines Rechtswesen 
Die regionale Berufsbeistandschaft schafft eine neue Software an. Diese Gebühren werden 
unter den Gemeinden in einmalige und wiederkehrende Gebühren aufgeteilt. 
 
Funktion Nr. 1500 Feuerwehr (allgemein) 
Im Jahr 2021 wird in dieser Funktion eine Entnahme aus der Spezialfinanzierung von 
Fr. 3'255.00 budgetiert (ersichtlich in der Langfassung). 
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Funktion Nr. 1610 Militärische Verteidigung 
Die Erstellung des Kugelfangs konnte 2020 noch nicht fertiggestellt werden. Die Beiträge der 
Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch an die Feldschützengesellschaft Uesslingen wurden 
deshalb nochmals budgetiert. 

Funktion Nr. 3120 Denkmalschutz und Heimatschutz 
Die Gemeinde ist gesetzlich verpflichtet, mindestens 10% der anrechenbaren Kosten zu 
bezahlen, wenn die Denkmalpflege auch einen Beitrag für Restaurierungen für 
Liegenschaften, die im Hinweisinventar eingetragen sind, spricht. Im Jahr 2021 gibt es 
diverse Restaurierungen, die durch die Denkmalpflege und somit auch durch die Gemeinde 
unterstützt werden. 

Funktion Nr. 3290 Kultur 
Im Jahr 2020 konnte das Jubiläumsfest der Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch aufgrund 
des Corona-Virus nicht durchgeführt werden. Aufgrund der unsicheren Lage wird das Fest 
auch im Jahr 2021 ausbleiben. Es ist jedoch vorgesehen, dieses falls möglich im Jahr 2022 
nachzuholen. 

Funktion Nr. 3320 Massenmedien (allgemein) 
Neu sollen die Mitglieder des Redaktionsteams Rutscher Blick einen Beitrag für die 
geleisteten Aufwendungen erhalten. Ausserdem wird die Produktion (Druckkosten) des 
Rutscher Blicks immer teurer.  

Funktion Nr. 4125 Pflegefinanzierung Alters- und Pflegeheime 
Aufgrund der steigenden Anzahl Pflegeheimplätze und der zunehmenden Pflegebedürftigkeit 
ist im Vergleich zum Budget 2020 mit einer Zunahme der Beiträge der 
Restkostenfinanzierung zu rechnen. 

Funktion Nr. 4210 Ambulante Krankenpflege 
Der Kanton Thurgau bezahlt neu einen Anteil an die Aufwendungen für die ambulante Pflege 
sowie Hilfe und Betreuung direkt an die Gemeinden aus. 

Funktion Nr. 5120 Prämienverbilligungen 
Die Gemeinde Uesslingen-Buch hat vorgesehen, im Jahr 2021 Prämienausstände 
aufzuheben. 

Funktion Nr. 5730 Asylwesen 
Seit 1. August 2020 beherbergt die Politische Gemeinde Uesslingen-Buch Asylsuchende. 
Die Politische Gemeinde Uesslingen-Buch arbeitet mit der Politischen Gemeinde Neunforn 
zusammen. Bislang war Neunforn für die Unterbringung und Betreuung der asylsuchenden 
Personen zuständig, ab 1. August 2020 Uesslingen-Buch. Somit erhöht sich der Beitrag der 
Politischen Gemeinde Uesslingen-Buch an die Asylsuchenden. Für die Leistung gibt es auch 
Einnahmen. Die Politische Gemeinde Neunforn sowie der Kanton entschädigen die 
Politische Gemeinde Uesslingen-Buch dafür, dass sie Asylsuchende aufnimmt. 

Funktion Nr. 6150 Gemeindestrassen 
Die Budgetierung der Pensionskasse für 2021 in dieser Funktion fällt weg, da die 
Eintrittsschwelle nicht erreicht wird. Es müssen somit keine Pensionskassenbeiträge 
abgerechnet werden. Es müssen diverse reflektierende Strassenbezeichnungstafeln und 
Strassensignale ersetzt werden. Des Weiteren sollen die Grundeigentümerbeiträge für den 
Unterhalt der Flurstrassen erhöht werden. Die Politische Gemeinde Uesslingen-Buch bezahlt 
an die Flurstrassen jeweils den selben Anteil, wie die Grundeigentümer. 
Im Jahr 2020 wurden Pläne der Strassenentwässerung ins WebGIS eingespiesen. Auch 
wurde neben dem laufenden jährlichen Strassenunterhalt ein neuer Deckbelag in die 
Buchemerstrasse ab Einlenker Iselisberg bis Buchemerstrasse 10 eingebaut. Diese 
Positionen fallen im 2021 weg. 
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Funktion Nr. 7101 Wasserwerk Gemeindebetriebe 
Im Jahr 2021 wird in dieser Funktion eine Einlage in die Spezialfinanzierung von Fr. 4'350.00 
budgetiert (ersichtlich in der Langfassung). Ausserdem fallen im Jahr 2021 die Kosten für 
den Wasserwartkurs weg. Auch wurden im Jahr 2020 mehr Dienstleistungen Dritter 
budgetiert als 2021. Im Vergleich zum Jahr 2019 sind die budgetierten Kosten jedoch im 
selben Rahmen.  
Es muss eine Entfeuchtungsanlage für das Reservoir angeschafft werden. Auch wird ein 
neues Ablesegerät benötigt. 
 
Funktion Nr. 7201 Abwasserbeseitigung Gemeindebetriebe 
Im Jahr 2021 wird in dieser Funktion eine Entnahme aus der Spezialfinanzierung von 
Fr. 3'700.00 budgetiert (ersichtlich in der Langfassung).  
Letztes Jahr wurden unter dieser Position die Einspeisung der Aufnahmen des 
Kanalfernsehens (GEP) sowie die Pläne der Hausanschlüsse ins WebGIS berücksichtigt. 
Diese Kosten entfallen im Jahr 2021. Andererseits soll die Berechnung der ARA 
Betriebskosten geändert werden. Dies führt zu höheren Beiträgen im Jahr 2021, welche die 
Politische Gemeinde Uesslingen-Buch an die ARA Ellikon bezahlen muss. 
 
Funktion Nr. 7410 Gewässerverbauungen 
Es sollen Holzerarbeiten gemäss Unterhaltskonzept entlang diverser Bäche vorgenommen 
werden. Im Vergleich zum 2020 fallen die Unterhaltskosten für den Wasserbau tiefer aus. 
 
Funktion Nr. 7900 Raumordnung 
Unter dieser Funktion sind unter anderem Mehrwertabgaben berücksichtigt. Es wird mit 
weniger Mehrwertabgaben gerechnet.  
 
Funktion Nr. 8120 Landwirtschaftliche Strukturverbesserungen 
Im Jahr 2021 wird in dieser Funktion eine Einlage in die Spezialfinanzierung von Fr. 2'920.00 
budgetiert (ersichtlich in der Langfassung). Letztes Jahr wurde die Einspeisung der 
Aufnahmen der Meliorationsentwässerung (Saugerleitungen) ins WebGIS berücksichtigt. 
Diese Kosten entfallen im Jahr 2021. Ausserdem fallen grössere Unterhaltsarbeiten an 
Flurstrassen an, da lange nur das Nötigste saniert wurde. Im Gegenzug sollen die 
Grundeigentümerbeiträge für den Unterhalt der Flurstrassen erhöht werden. Die Beiträge für 
das Kulturland sollen um Fr. 10.00 pro Hektare und für das Rebland um Fr. 20.00 pro 
Hektare erhöht werden. 
 
Funktion Nr. 8300 Jagd und Fischerei 
Die Beiträge an die Wildschadenverhütung steigen an. 
 
Funktion Nr. 8711 Elektrizitätswerk – Elektrizitätsnetz [Gemeindebetrieb] 
Im Jahr 2021 wird in dieser Funktion eine Entnahme aus der Spezialfinanzierung von 
Fr. 103'490.00 budgetiert (ersichtlich in der Langfassung).  
Auch werden weniger Honorare für den Leitungskataster benötigt und voraussichtlich 
weniger Unterhalt an Trafostationen betrieben. In den Einnahmen der Netznutzung wird eine 
leichte Verschiebung innerhalb der Kundengruppen erwartet. 
 
Funktion Nr. 8712 Elektrizitätswerk – Stromhandel und Übriges (ohne Elektrizitätsnetz) 
[Gemeindebetrieb] 
Im Jahr 2021 wird in dieser Funktion eine Einlage in die Spezialfinanzierung von 
Fr. 11'120.00 budgetiert (ersichtlich in der Langfassung). 
Die Herkunftsnachweise (HKN) für das Jahr 2021 wurden bereits zu sehr guten Konditionen 
eingekauft. Dadurch entstehen wesentlich geringere Kosten für das EW Uesslingen-Buch. 
Jedoch ist der verhandelte Strompreis für das Jahr 2021 leicht höher als im Vorjahr, aber 
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immer noch weit unter dem aktuellen Marktpreis. Aus diesem Grund werden die 
Einkaufskosten höher ausfallen. Durch die erhöhten Strom-Einkaufspreise sind auch die 
Stromtarife im Vergleich zum Jahr 2020 leicht höher. Es entstehen somit Mehreinnahmen im 
Vergleich zum Jahr 2020. 

Funktion Nr. 9100 Allgemeine Gemeindesteuern 
Durch die Einleitung von Massnahmen bei säumigen Steuerpflichtigen sinkt das 
Steuerdelkredere. Ausserdem wird im Jahr 2021 mit weniger Steuereinnahmen gerechnet. 

Funktion Nr. 9300 Finanz- und Lastenausgleich 
Aufgrund diverser Faktoren (tiefe Ausgaben Sozialhilfe, tiefer Steuerfuss, usw.) fallen die 
Finanzausgleichsbeiträge voraussichtlich tiefer aus. Im Vergleich zum Jahr 2019 sind sie 
jedoch stabil. 

Funktion Nr. 9500 Ertragsanteile, übrige 
Es wird mit weniger Grundstückgewinnsteuereinnahmen gerechnet. Im Vergleich zum Jahr 
2019 sind sie jedoch stabil. 

Funktion Nr. 9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 
Im Jahr 2021 wird in dieser Funktion eine Einlage in die Spezialfinanzierung von 
Fr. 12'770.00 budgetiert (ersichtlich in der Langfassung). 
Die Rollladen des Gemeindehauses sollen saniert werden. Hier ist ein Anteil der Kosten 
berücksichtigt. Der andere Anteil ist unter der Funktion Nr. 0290 Verwaltungsliegenschaften 
budgetiert. Auch soll die Fassade des Gemeindehauses gereinigt werden. Ausserdem wird 
mit weniger Mietzinseinnahmen gerechnet, da die Wohnung im 1. Obergeschoss noch nicht 
vermietet werden konnte. 
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Botschaft zum Budget 2021 

 30  

Erläuterungen zur Investitionsrechnung nach funktionaler Gliederung 
 
Strassenverkehr 
 
Konto Nr. 6150.5010.04 Erschliessung GP Zollhausweg 
Das Vorhaben konnte im vergangenen Jahr nicht realisiert werden. Daher wird das Projekt 
erneut in der Investitionsrechnung budgetiert. Die Kosten wurden aufgrund des Perimeters 
angepasst. 
 
Konto Nr. 6150.5010.15 Sanierung Iselisbergstrasse 
Die Strasse ab Ortsausgang Uesslingen Richtung Iselisberg soll saniert werden. 
 
Konto Nr. 6150.6370.01 Erschliessungsbeiträge 
Die Erschliessungsbeiträge steigen aufgrund der höheren Erschliessungskosten GP 
Zollhausweg im Vergleich zum Vorjahr an. 
 
Wasserversorgung 
 
Konto Nr. 7101.5030.09 Erschliessung GP Zollhausweg 
Das Vorhaben konnte im vergangenen Jahr nicht vollständig realisiert werden. Daher wird 
das Projekt erneut in der Investitionsrechnung budgetiert. Die Kosten wurden aufgrund des 
Perimeters angepasst. 
 
Konto Nr. 7101.6370.01 Erschliessungsbeiträge 
Die Erschliessungsbeiträge steigen aufgrund der höheren Erschliessungskosten GP 
Zollhausweg im Vergleich zum Vorjahr an. 
 
Abwasserbeseitigung 
 
Konto Nr. 7201.5030.05 Erschliessung GP Zollhausweg 
Das Vorhaben konnte im vergangenen Jahr nicht vollständig realisiert werden. Daher wird 
das Projekt erneut in der Investitionsrechnung budgetiert. Die Kosten wurden aufgrund des 
Perimeters angepasst. 
 
Konto Nr. 7201.6370.01 Erschliessungsbeiträge 
Die Kosten für die Erschliessung GP Zollhausweg, Abwasser, können voraussichtlich zu 
100% weiterverrechnet werden. 
 
Abfallwirtschaft 
 
Konto Nr. 7301.5030.01 Unterflurcontainer 
Das Vorhaben konnte im vergangenen Jahr nicht vollständig realisiert werden. Daher wird 
das Projekt erneut als Restkredit in der Investitionsrechnung budgetiert. 
 
 
Energie 
 
Konto Nr. 8711.5030.03 bis Konto Nr. 8711.5030.23 
In der Investitionsrechnung konnten diverse Projekte noch nicht vollständig realisiert werden. 
Daher werden die Projekte erneut in der Investitionsrechnung budgetiert. 
 
Konto Nr. 8711.5030.25 Ersatz MS-Freileitung Iselisberg 
Mit dem Eigentümer der betroffenen Parzelle wurde vereinbart, dass die MS-Freileitungen 
bis spätestens 2021 abgebaut und die MS-Versorgung der Trafostation Wägeli (Iselisberg) 
über die vorbereiteten Leerrohre in der neu sanierten Strasse erschlossen wird. 
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Budget 2021 
 
Das vorliegende Budget der Erfolgsrechnung rechnet mit einem Aufwandüberschuss in der 
Höhe von Fr. 478'605.00 ab. 
 
Die Nettoinvestitionen der Investitionsrechnung belaufen sich auf Fr. 1'670'500.00. 
 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt: 

 
1. Das Budget der Erfolgsrechnung 2021 mit einem Verlust von Fr. 478'605.00 zu 

genehmigen. 
 

2. Die budgetierten Nettoinvestitionen der Investitionsrechnung 2021 in der Höhe von 
Fr. 1'670'500.00 zu genehmigen. 

 
 
 
6. Steuerfuss 2021 
 
Der Steuerfuss 2021 soll bei 52% belassen werden, da trotz dem budgetierten 
Aufwandüberschuss genügend Eigenkapital vorhanden ist. 
 
 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt, den Gemeindesteuerfuss für das Jahr 2021 von 52% zu 
genehmigen. 
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